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Wie aus heiterem Himmel brannten deutsche Wehrmachtssoldaten 1943 
ein griechisches Bergdorf nieder, töteten Frauen, Alte, Babys. Christoph 
Schminck-Gustavus reiste an den Ort, der noch heute vom Schrecken 
gezeichnet ist. Er hat die letzten Überlebenden des Massakers gefunden, 
ihre Berichte aufgezeichnet und Archive gesichtet: Die Rekonstruktion 
eines erschütternden Verbrechens und seiner juristischen Leugnung. 

 

                                    
 
 

Lichtbilder-Vortrag „Feuerrauch“ 
von Christoph Schminck-Gustavus, Universität Bremen,  

über ein ungesühntes Wehrmachtsverbrechen in Griechenland 
 

23. Januar 2014, 19.00 Uhr 
 

Aula der Humboldtschule - Bremerhaven, Schillerstr. 87 
Eintritt: 1,00 €  
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Eine Veranstaltung des Fördervereins der Humboldtschule in Kooperation  mit 
der Landeszentrale für politische Bildung Bremen, Außenstelle Bremerhaven 


